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Anlage

Ziele, Organisation und Termine der 4. INAS-FID-WM Fußball 2006

Vom 26.08. bis 17.09.2006 findet in Deutschland die 4. INAS-FID-WM Fußball statt. INAS-FID (International Sports Federation for Persons with Intellectual Disability) ist der Sport-Weltverband für Menschen mit mentaler Behinderung. INAS-FID hat die 4. Fußball-WM an Deutschland vergeben. 

Die „Fußball WM 2006 der Menschen mit Behinderung g-GmbH“ richtet diese Weltmeisterschaft aus. 

Gesellschafter dieser GmbH sind :

- Deutscher Behindertensportverband (DBS), 

- Lebenshilfe, Bundesvereinigung und Landesverband NRW und

- der Behindertensportverband NRW (BSNW).

Die WM wird unterstützt vom DFB und gefördert durch das Bundesministerium des Inneren, die Aktion Mensch und die Stiftung Wohlfahrtspflege NRW.

Dem Aufsichtsrat der gGmbH stehen vor

· Theodor Zühlsdorf, seit Oktober 2005 Ehrenvorsitzender des DBS

·  Regina Schmidt- Zadel, u.a. früheres Mitglied der Landschaftsversammlung.

Schirmherr ist Gerhard Schröder, Bundeskanzler a.D. 

Unter dem Motto „Geballte Leidenschaft“ haben die Veranstalter dieser Fußball WM eine gesellschaftliche Kampagne aufgelegt, die unter der Philosophie „Mit neuen Freunden zur WM“ versucht, gezielt  langfristige Beziehungen zwischen Teilnehmern, freiwilligen Helfern, Förderern, Institutionen, Firmen und Bürgerinnen und Bürgern zu entwickeln, die auch nach der WM ihre Nachhaltigkeit entfalten. Insbesondere soll erreicht werden:

· Ansprache vor allem an alle Bürgerinnen und Bürger, die diesen Menschen mit geistiger Behinderung unwissend oder ablehnend gegenüberstehen, um durch den Sport Grenzen zu überbrücken, die im Alltag nur schwer zu überwinden sind

· Aufmerksamkeit und Sympathie wecken für die Menschen mit geistiger Behinderung  und Anerkennung ihrer sportlichen Leistungsfähigkeit, 

· aber natürlich auch die Bekanntheit der Fußball WM der Menschen mit geistiger Behinderung zu erhöhen

Zur Umsetzung dieser Ziele beabsichtigen die Veranstalter,

· die Fußball-WM bundesweit im Rahmen eines integrativen Schulwettbewerbs an allen Schulen vorzustellen.  

· mit einem Event-Truck bereits mit Beginn des kommenden Jahres die Fußball-WM 

      mit einem Aktionsprogramm für die „Straße“ zu bewerben. Der Truck fährt dabei alle

      Spielstätten mit einer Road Show an. 

Termine

Die Termine der Fußball WM 2006 stehen fest. Neben NRW als Hauptaustragungs-Bundesland finden weitere WM-Spiele in Niedersachsen und Sachsen-Anhalt statt.

· Die Eröffnungsfeier ist am 27.08.2006 in der KölnArena 

· Das Eröffnungsspiel ist am 29.08.2006 in Duisburg

· Das Endspiel und die offizielle Schlussfeier am 16.09.2006 finden in Leverkusen statt.

Austragungsorte sind hier die jeweiligen Bundesligastadien in Duisburg und Leverkusen.

Austragungsorte der WM-Spiele im Rheinland sind:


Bonn, Köln, Euskirchen, Hürth, Leverkusen, Aachen, Heinsberg, Essen, Düsseldorf, 


Krefeld, Duisburg, Oberhausen Wesel und Kleve.

Der LVR als Partner und Förderer der Fußball-WM 2006    

Neben allen offiziellen Gesellschaftern, den Förderern und Sponsoren sind 2005 auch die Medienvertreter, die Freie Wirtschaft und alle Kommunen in den drei teilnehmenden Bundesländern aufgerufen worden, sich nach ihren Möglichkeiten zu engagieren und vor allem neben sportlichen und organisatorischen Hilfestellungen die gesellschaftliche Kampagne zu unterstützen. Zahlreiche prominente Vertreter aus Politik, Kultur, Sport und Medien haben eine Patenschaft zur WM angenommen. 

Für den LVR wird der Vorsitzende der Landschaftsversammlung, Dr. Jürgen Wilhelm, die Patenschaft übernehmen. 

Dem Landschaftsverband Rheinland kommt hier eine besondere Rolle zu. Mit seinem Kernanliegen, Menschen mit Behinderung ein möglichst selbst bestimmtes Leben und individuelle Förderung zur Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen, tritt er in besonderem Maße für das Anliegen der Menschen mit Handicap ein. Im Rahmen seiner Verantwortung erreicht der LVR täglich viele tausend Bürgerinnen und Bürger, die seine vielseitige und nachhaltige Hilfe erfahren und darauf zum großen Teil auch angewiesen sind. 

Folgende Aktivitäten sind beabsichtigt:

· Werbung für eine bessere Bekanntmachung der WM an den Rheinischen

Förderschulen des LVR und deren Einbindung in den offiziellen bundesweiten

Schulwettbewerb der Veranstalter „Mit neuen Freunden zur WM“.

· Im Fußballjahr 2006 kann auch die IntegraTour des LVR, der Staffellauf der

Rheinischen Förderschulen im Vorfeld des Tages der Begegnung vom 24.04. bis 20.05.2006, den „Ball“ aufnehmen und die Botschaft der Fußball-WM bekannt

            machen. Bei der IntegraTour der Rheinischen Förderschulen und der offiziellen WM-  

            Road-Show bieten sich an einigen der geplanten Strecken und Standorte konzertante

            Aktionen an. Gemeinsame Standorte zur Präsentation sind Köln, Aachen,    

            Düsseldorf, Essen, Duisburg und Xanten.

· Anlässlich des Tages der Begegnung am 20. Mai 2006 bietet sich die Gelegenheit, die Fußball-WM der Menschen mit geistiger Behinderung vor den 20.000 Gästen im Archäologischen Park zu bewerben.  Der Tag der Begegnung bietet eine große Plattform zur Bewerbung des gemeinsamen Anliegens. Geplant ist eine Einladung der Deutschen Fußball-Nationalmannschaft und der Englischen Nationalmannschaft nach Xanten. England ist der amtierende Weltmeister und ist auf Einladung des DBS an  diesem Wochenende in Deutschland. Der WM- Truck ist ebenfalls für Xanten eingeplant. Vor dem Hintergrund des integrativen Jugendlagers der Deutschen Pfadfinderschaft St. Georg beim Tag der Begegnung in den letzten zwei Jahren – ca. 150 Jugendliche im Alter von 8- 16 Jahren organisieren das Jugendlager von Freitag bis Sonntag im Archäologischen Park und leisten darüber hinaus einen eigenen Programmbeitrag - ist beabsichtigt, gezielt bundesweit bei den Pfadfindern für die WM zu werben, um der gesellschaftlichen Kampagne eine zusätzliche bundesweite Gewichtung zu geben.

· Der LVR wirbt bei allen Gästen aus dem In- und Ausland an den Standorten seiner

Museen vor allem dort, wo sich gleichzeitig auch Austragungsorte befinden.    

· Unterstützung der örtlichen Veranstalter – in der Regel die örtlichen Vereine der Lebenshilfe - durch die drei Heilpädagogischen Netze bzw. ihre Regionen, an denen sich Spielorte befinden. Damit verbunden ist die Päsentation der örtlichen Angebote für Menschen mit geistiger Behinderung durch und mit den Bewohnerinnen und Bewohnern der Einrichtungen des LVR.

Drei weitere Veranstaltungen sind von besonderer Bedeutung:
Eröffnungsveranstaltung in der KölnArena 
Am 27.08.2006 möchten  die Veranstalter 15.000 bis 20.000 Gäste in der KölnArena zu der offiziellen Eröffnungsfeier für die Fußball-WM begrüßen können. 

Die Verwaltung erfährt hierzu aber erst im kommenden Jahr die konkreten Rahmenbedingungen. Sie ist mit dem Veranstalter darüber im Gespräch, dass sowohl aus der Politischen Vertretung, als auch aus der Verwaltung und allen Dienststellen des LVR ein großer Interessentenkreis angesprochen wird. 

Die Spitzen des LVR aus Politik und Verwaltung werden offiziell zu diesem Event eingeladen.

Eröffnungsspiel  -  Finale und Schlussfeier

Sowohl für den 29.08.2006, dem Eröffnungsspiel in Duisburg, als auch für das Finale und die Abschlussfeier in der Leverkusener BayArena am 16.09.2006 bemüht sich die Verwaltung um die Teilnahme ihrer Mitarbeiterschaft als Zuschauer und/oder freiwillige Helfer. 

